
 

1 

Herr, 

ich 

danke 

dir da-

für, 

Gemeindebrief  der evang.-luth. 

Kirchengemeinden  

Altheim - Dottenheim 

Langenfeld - Ullstadt 

Unternesselbach  
 

Winter 2023 - Nr. 14 



 

2 

Inhaltsverzeichnis 

Angedacht .............................................................................................. Seite 3 
 

Aus der Region: 

ı   Zusammenarbeit in unserer Region ................................................ Seite 4 

ı   Kirchenvorstandswahl 2024  ........................................................... Seite 6 

ı   Aus der Konfirmandenarbeit .......................................................... Seite 8 

ı   Termine ........................................................................................... Seite 9 
 

Kinderseite ............................................................................................. Seite 11 
 

Unsere Go esdienste ............................................................................ Seite 12 
 

Aus den Kirchengemeinden: 

@     Altheim .......................................................................................... Seite 20 

@     Do enheim ................................................................................... Seite 23 

@     Langenfeld ..................................................................................... Seite 28 

@     Kindergarten Langenfeld ............................................................... Seite 29 

@     Ullstadt .......................................................................................... Seite 30 

@     Unternesselbach ........................................................................... Seite 31 

 

Geburtstage  .......................................................................................... Seite 34 
 

Kasualien ................................................................................................ Seite 40 
 

Gruppen und Kreise sind bei den Kirchengemeinden aufgeführt! 
 

Ansprechpartner der Gemeinden ......................................................... Seite 42 

Impressum: 
V.i.S.d.P.: Die Kirchenvorstände Altheim, Do enheim, Langenfeld, Ullstadt und Unternessel-
bach. 
Für das Layout verantwortlich: Maria Grötsch, Tel. 09846-9767072 und Walter Kirsch, Tel. 09164-998722. 

Bilder und Grafiken soweit nicht anders angegeben stammen von Gemeindebrief-evangelisch.de, oder 
Funduds.de 

Auflage: 1.695 Stück 

Redak onsschluss für den nächsten Gemeindebrief:  12. Februar 2024 
Druck:  
Gemeindebriefdruckerei,  
29393 Oesingen 



 

3 

Angedacht 

Immer noch fassungslos macht es mich, was inzwischen 
vor gut zwei Monaten in Neustadt geschehen ist. In einer 
Kirche wurde der Erntedankaltar verwüstet und Gesang-
bücher wurden zerrissen. Auch in Ansbach passierte ähnli-
ches: Dort wurde im Sommer in einer Kirche ein Altarbild 
zerstört. Dass es in Neustadt Kinder waren, irri ert und 
schockiert umso mehr. 
 
Natürlich werden durch solche Taten Gefühle von Men-
schen verletzt. Auf die Frage, warum Menschen so etwas 
tun, gibt es genauso wenig eine Antwort, wie auf die Fra-
ge, warum Re ungskrä e beleidigt und angegriffen werden, oder warum es 
so viel Gewalt, Ungerech gkeit und Unfrieden in unserer Welt gibt. 
In diesen Wochen erinnern wir uns daran, dass Jesus Christus in unsere un-
friedliche Welt gekommen ist. Auch er hat hin und wieder Ablehnung erfah-
ren, ist beleidigt worden und wurde angegriffen. Schließlich wurde er am 
Kreuz umgebracht. 
 
Doch welche Bedeutung hat es noch für uns, dass Jesus in unsere Welt ge-
kommen ist? Diese Frage wird ja umso dringlicher in einer Zeit, in der immer 
mehr Menschen der Zugang zum christlichen Glauben fehlt. 
Auch damals zur Zeit Jesu war das Leben beschwerlich. Ein ganzes Volk war 
gedrückt. Die Zukun  erschien nicht mehr lebenswert… 
Entscheidend ist, dass nicht irgendein „besonderer“ Mensch gekommen ist. 
Sondern Go  selbst wurde Mensch. Go  selbst ist gekommen zu Menschen, 
die keine Perspek ve mehr ha en, die sich abgehängt gefühlt haben, die an 
den Rand gedrängt waren, die mutlos waren, die heimatlos waren… Für sie 
hat sich Jesus eingesetzt. Er hat sie gesucht, die Verlorenen und Verzweifel-
ten. Und er ist auch zu denen gekommen, die auf eine schiefe Bahn geraten 
sind. 
 
Advent und Weihnachten ist eine Zeit, in der wir darüber nachdenken, was es 
bedeutet, dass Go  zu uns kommt. Dass er mich meint. Dass er mir mit seiner 
unbegreiflichen Liebe begegnet. 
Und wenn ich mich so von Go  berühren lasse, dann bekomme ich vielleicht 
auch Mut, anderen davon etwas weiterzugeben. 
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine besinnliche und gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit. 
 
Ihr Pfarrer Wolfgang Sprügel  
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Aus der Region 

Zusammenarbeit in unserer Region Mi e-West 
Manches ist mühsam. Aber es gibt auch Erfreuliches: Die gemeinsame Konfir-
mandenarbeit klappt bereits im dri en Jahr gut. Der gemeinsame Senioren-
kreis der Kirchengemeinden Langenfeld, Ullstadt und Unternesselbach freut 
sich über viel Zuspruch. Ein gemeinsamer Gemeindebrief wird kommen. Die 
Erarbeitung eines gemeinsamen Go esdienstplans ist wiederum nicht so 
leicht. Ein gemeinsames Pfarramt in der Region soll es geben. Zum jetzigen 
Zeitpunkt sind noch weitere Gespräche nö g. 
Wir bleiben weiter dran und haben die Bi e, dass Sie diesen Prozess auch mit 
Ihrem Gebet begleiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neuer regionaler Gemeindebrief entsteht 
Vier verschiedene Gemeindebriefe gab es bisher in der Region Mi e-West 
unseres Dekanatsbezirks, die von Do enheim bis Neustadt und von Ullstadt 
bis Herrnneuses reicht. Die Kirchenvorstände aller Gemeinden haben nun 
beschlossen, dass es ab Frühjahr 2024 einen gemeinsamen Gemeindebrief 
geben wird.  
Dieses a rak ve Gemeindemagazin im Format DIN A4 ist ein wich ger Bei-
trag zum Zusammenwachsen unserer Region. Mit dem neuen Gemeindebrief 
werden wir mitbekommen, was los ist in den einzelnen Gemeinden. Die 
Go esdienste der gesamten Region sind auf einen Blick auf einer Doppelseite 
zu sehen. Themen, die in jeder Gemeinde relevant sind, stehen jeweils zu-
sammen. Es wird eine Seite für Konfiarbeit geben, eine Seite für Kirchenmu-
sik, für Diakonie oder für Kindergärten. Seniorenkreise können ihre Veranstal-
tungen auf einer der regionalen Seiten ankündigen. Auch Freud und Leid aus 
den einzelnen Gemeinden wird zusammen stehen. 
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 Aus der Region  

Jede Gemeinde hat außerdem die Möglichkeit, Wissenswertes oder Bilder auf 
eigenen Seiten zu präsen eren. Aus dem Neustädter Gemeindebrief über-
nehmen wir die Idee, die ersten Seiten einem Thema rund um Glauben und 
Kirche zu widmen.  
Anders als bisher wird der größte Teil des Layouts von den Designerinnen ei-
ner Neustädter Werbeagentur erstellt. Für die Inhalte muss nicht mehr jeder 
einzeln die Informa onen zusammentragen. Das entlastet Haupt- und Ehren-
amtliche, die über viele Jahre hinweg mit großem Engagement die Arbeit am 
Gemeindebrief ins private und berufliche Leben eingepasst haben. Einige von 
ihnen arbeiten weiterhin mit, andere hören auf und wenden sich anderen 
Aufgaben zu. 
Allen, die viel Zeit und Herzblut inves ert haben, um die Informa onen über 
das Gemeindeleben in die Häuser zu bringen, sagen wir herzlichen Dank!  
Auch im neuen Gemeindebrief gibt es viele Möglichkeiten der Mitarbeit. Ge-
meindeglieder legen gemeinsam mit der Pfarrerin das Thema fest, suchen 
nach Autor*innen oder schreiben selbst. Andere fotografieren bei Veranstal-
tungen oder stellen eigene Mo ve zur Verfügung. Gerne nehmen wir auch 
Anregungen für interessante Themen auf. Wir freuen uns auf unser neues Ge-
meindemagazin und sind gespannt auf Ihre Rückmeldungen. 
 
Pfarrerin Chris ane Schäfer 
für die Themengruppe Öffentlichkeitsarbeit in der Region 
 
 
… und noch eine kleine Ergänzung zum neuen regionalen Gemeindebrief: 
Die Themengruppe Öffentlichkeitsarbeit hat auch beschlossen, dass keine 
Geburtstage mehr veröffentlicht werden. Wir haben uns damit aus daten-
schutzrechtlichen Gründen eh schon in einer Grauzone bewegt. 
Außerdem wird der Gemeindebrief für unsere Gemeinden auch teurer. Wir 
wollen natürlich bei einer kostenlosen Verteilung bleiben, bi en aber vor al-
lem örtliche Firmen um eine finanzielle Unterstützung. Der Firmenname der 
„Förderer“ wird dann auch in den einzelnen Ausgaben veröffentlicht. Spen-
den sind selbstverständlich auch willkommen! 
An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei unseren beiden Mitarbei-
tenden bedanken, die bei unserem bisherigen Gemeindebrief immer für 
eine sehr ansprechende Ausgabe gesorgt haben. Der Dank geht an Maria 
Grötsch aus Altheim und Walter Kirsch, der inzwischen nicht mehr in 
Ullstadt wohnt! 
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Aus der Region 

Kirchenvorstandswahl 2024 
Im kommenden Herbst steht die nächste Kirchenvorstandswahl an. Der Kirch-
vorstand ist das Gremium, das gemeinsam für all das, was in einer Kirchenge-
meinde geschieht, die Verantwortung trägt. „Der Kirchenvorstand ist im Rah-
men der kirchlichen Ordnungen dafür verantwortlich, dass die Kirchenge-
meinde ihre Aufgabe erfüllt. Er sorgt dafür, dass die Kirchengemeinde ihren 
Verpflichtungen nachkommt und ihre Rechte wahrt.“ (KGO 21,2) 
Die kommende Kirchenvorstandsperiode wird von gravierenden Veränderun-
gen in der kirchlichen Landscha  geprägt sein. Veränderungen auf allen Ebe-
nen werden immer mehr Realität. Große Aufgaben kommen auf unsere Kir-
chengemeinden zu. Dies ist spannend und anspruchsvoll. An vielen Stellen 
braucht es neue Wege und Kra  zu Veränderungen.  
Der Prozess des Zusammenwachsens ist in unserer Region Mi e-West im 
Gang. Weitere Schri e müssen und werden folgen. 
Für die nächste Kirchenvorstandswahl suchen wir in den nächsten Monaten 
Kandida nnen und Kandidaten, die Lust haben, die anstehenden Verände-
rungsprozesse ak v mitzugestalten. 
Wir freuen uns über jede und jeden, der oder die sich mit einbringen will. 
Es ist allemal besser mitzusprechen und mitzuentscheiden in den Angelegen-
heiten, die uns betreffen, als das anderen zu überlassen. 

Gemeinsamer Kirchenvorstand nach der Wahl 2024 
Die beiden Kirchenvorstände aus Altheim und Do enheim haben entschie-
den, nach der nächsten Kirchenvorstandswahl einen gemeinsamen Kirchen-
vorstand zu bilden. 
Gemeinsam wird in Zukun  über Anliegen der beiden Kirchengemeinden und 
in unserer Region entschieden. 
Gute Vorbilder gab es schon in unserer Region: die beiden gemeinsamen Kir-
chenvorstände der Kirchengemeinden Langenfeld und Ullstadt und der Kir-
chengemeinden Birkenfeld und Schauerheim. 

Bild: www.jahreslosung.eu  
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 Aus der Region 

Pfarrerin nimmt Auszeit 
Wussten Sie, dass es so eine Art Kur speziell für Pfarrer und Pfarrerinnen 
gibt? 
Nach bald 30 Jahren im Dienst nehme ich dieses Angebot wahr und bin von 
Mi e Februar bis Mi e März 2024 dafür freigestellt.  
Einer von zwei Orten in Deutschland, an denen das möglich ist, ist auf dem 
Schwanberg. Ich bin also gar nicht so weit weg.  
Da wir seit 2020 mit zwei ganzen Stellen arbeiten, kann mein Mann meine 
Arbeit nicht mehr auffangen. Darum bi en wir Sie um Verständnis, dass in 
dieser Zeit von unserer Seite aus keine Geburtstagsbesuche sta inden. Die 
Passionsandachten werden dankenswerterweise von unseren Lektoren gehal-
ten. Für Fragen und für seelsorgerliche Anliegen ist mein Mann wie immer 
natürlich gerne da.  
Ich hoffe sehr, dass mir die Zeit gut tut und ich gestärkt zurückkehre. 
Ihre Pfarrerin Kers n Sprügel 
 
 
Wandergo esdienst im Sommer 
Wandern wir? Oder gehen wir doch in die Kirche?  
Quasi bis zur letzten Minute haben wir uns das gefragt, denn an diesem Sonn-
tagmorgen hat es geregnet. Doch pünktlich vor Go esdienstbeginn hörte der 
Regen auf.  
Bei einem gemeinsamen Waldspaziergang haben wir die frische Lu  genos-
sen und waren mit Go  unterwegs. An verschiedenen Stellen wurde gesun-
gen, gebetet oder auf die Bibel gehört. Mit einem Impuls zum Sich-
Unterhalten oder Nachdenken ging es dann weiter. 
Das war mal ein Go esdienst der anderen Art! Und doch eigentlich ganz ver-
traut. Nächstes Jahr wieder! 

Bild: Privat  
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Aus der Region 

Aus der Konfirmandenarbeit 
Folgende Jugendliche aus unseren Gemeinden werden im kommenden Jahr 
ihre Konfirma on feiern: 
 
In der Kirchengemeinde Altheim sind es: 
Nina Göll, Leni Frühwald 
 

In der Kirchengemeinde Do enheim sind es: 
aus Beerbach: Hannah Ell 
aus Dietersheim: Franziska Bachmann, Paul Eigner, Gian Luca Putz 
aus Do enheim: Leonie Kampe, Philipp Glaß, Hans Meyer 
 

In der Kirchengemeinde Langenfeld sind es: 
Louisa Meyer, Richard Bachmayer, Bennet Ebener, Laurenz Hoffmann 
 

In der Kirchengemeinde Ullstadt sind es: 
Anna-May Steinmetz, Marie Wick (Lamprechtsmühle) – beide gehen in Lan-
genfeld zur Konfirma on 
 

In der Kirchengemeinde Unternesselbach sind es: 
Jara Kohler, Kris na Rö nger, David Gebhardt, Mario Müller 
 
Wir feiern in diesem Jahrgang am 4. Februar 2024 drei Vorstellungsgo es-
dienste: 
in Langenfeld um 9.00 Uhr 
in Do enheim um 9.30 Uhr (Konfis aus Altheim und Do enheim) 
in Unternesselbach um 10.15 Uhr 
 
Die Konfirma onen feiern wir: 
am 24. März (Palmsonntag) in Do enheim, 
am 1. April (Ostermontag) in Unternesselbach, 
am 6. April (Samstag vor dem Weißen Sonntag) in Altheim 
und 7. April (Weißen Sonntag) in Langenfeld 

 
 
Anmeldung zur Konfirma on 2025 
Im kommenden Frühjahr werden die Jugendlichen angeschrieben, von denen 
wir wissen, dass sie voraussichtlich zu diesem Jahrgang dazugehören. Wenn 
jemand keinen Einladungsbrief erhalten hat und zu diesem Jahrgang gehört, 
kann er oder sie selbstverständlich trotzdem an der Konfi-Arbeit teilnehmen. 
Dann melden Sie sich doch bi e im Pfarramt. 
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 Aus der Region 

Weltgebetstag 2024 
2024 kommt der Weltgebetstag aus Paläs na. Zur Zeit der Erstellung des Ge-
meindebriefs sind die Spannungen zwischen Paläs na und Israel eskaliert, 
und es herrscht Krieg. Umso mehr rührt der Entwurf für den Weltgebetstag 
an, der von Chris nnen in Paläs na gestaltet wurde und den Frieden zum 
Thema macht.  
Unter anderem arbeitete an diesem Go esdienst Sally Azar mit, die vor kur-
zem auch in den ARD-Nachrichten zu sehen war. Sie ist die erste evangelische 
Pfarrerin in der dor gen Region. 
Zum Weltgebetstag 2024 lädt die Kirchengemeinde Unternesselbach ein am 
1. März um 19.00 Uhr. 
 
 
Seniorenkaffee! La-Ull-Un 
Auch unser zweites Seniorenkaffee der drei Gemeinden wurde rege ange-
nommen, was uns sehr freut!  
Sehr ungezwungen waren wir in der Scheune vom Unternesselbacher 
Dor aus beisammen. Pfarrerin Sprügel erinnerte an die Jahreslosung 2023. 
Was wegen der Bauarbeiten am Dor aus erstmal eine Notlösung war, ent-
puppte sich als Segen: die große Scheune war ein angenehmes, kühles Plätz-
chen an einem sehr heißen Tag.  
Unser nächstes Treffen wird am 5. Dezember in Ullstadt sein. Es gibt Ge-
schichten und Gedanken zum Advent und natürlich Weihnachtliches zum Pro-
bieren. 
2024 treffen wir uns wieder in Langenfeld in der Dorflinde. 

Bild: www.brot-fuer-die-welt.de 
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Aus der Region 

Herzliche Einladung zu unseren Passionsandachten 2024  

jeweils um 19 Uhr 
 

  28.02.2024  Ullstadt  Lektor Kirsch 

  06.03.2024  Do enheim Lektorin Klose 

  13.03.2024  Langenfeld  Lektor Kirsch 

  20.03.2024  Altheim  Lektor Kirsch 
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 Kinderseite 
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Unsere Gottesdienste 

 Altheim Do enheim 

03.12.2023 

1. Advent 

9:30 Uhr 

Sprügel 

10:30 Uhr 

Beerbach 

Sprügel 

mit Taufen 

10.12.2023 

2. Advent 

K.G. 9:30 Uhr 

Do enheim 

Sprügel 

mit Taufe 

17.12.2023 

3. Advent 

9:30 Uhr 

Lektorin Klose 

10:30 Uhr 

Dietersheim 

Lektorin Klose 

24.12.2023 

4. Advent - Heiliger Abend 

18:00 Uhr 

Krippenspiel 

Lektorin Klose 

15:30 Uhr 

Beerbach 

Pfarrer Schlenk 

 

16:45 Uhr 

Do enheim 

Krippenspiel 

Pfarrer Schlenk 

 

17:00 Uhr 

Dietersheim 

Lektor Kirsch 

 

22:00 Uhr 

Do enheim 

Sprügel 

K.G. = Kein Go esdienst 
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Langenfeld Ullstadt Unternesselbach 

K.G. 10:15 Uhr 

Sprügel 

mit Taufe 

9:00 Uhr 

Sprügel 

10:15 Uhr 

Sprügel 

mit Taufe 

9:00 Uhr 

Sprügel 

K.G. 

9:00 Uhr 

Lektor Kirsch 

K.G. 10:15 Uhr 

Lektor Kirsch 

16:00 Uhr 

Rathausplatz 

Krippenspiel 

Sprügel 

 

21:30 Uhr 

Sprügel 

17:30 Uhr 

Krippenspiel  

Sprügel 

15:00 Uhr 

Krippenspiel 

Lektorin Klose 

 

19:00 Uhr 

Sprügel 

Unsere Gottesdienste 
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Unsere Gottesdienste 

 Altheim Do enheim 

25.12.2023 

1. Weihnachtstag 

K.G. 9:30 Uhr 

Do enheim 

Sprügel 

mit Abendmahl 

26.12.2023 

2. Weihnachtstag 

9:30 Uhr 

Sprügel 

K.G. 

31.12.2023 

Silvester 

18:00 Uhr 

Sprügel 

15:00 Uhr 

Do enheim 

Sprügel 

01.01.2024 

Neujahr 

K.G. K.G. 

06.01.2024 

Epiphanias 

K.G. 10:30 Uhr 

Beerbach 

Sprügel 

07.01.2024 

1. Sonntag n. Epiphanias 

K.G. 9:30 Uhr 

Do enheim 

Pfarrer Ziermann 

K.G. = Kein Go esdienst 
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Unsere Gottesdienste 

Langenfeld Ullstadt Unternesselbach 

K.G. 10:15 Uhr  

Sprügel 

9:00 Uhr  

Sprügel 

10:15 Uhr  

Sprügel 

mit Abendmahl 

K.G. K.G. 

16:30 Uhr 

Sprügel 

17:30 Uhr 

Sprügel 

19:00 Uhr 

Sprügel 

19:00 Uhr 

Sprügel 

Segnungsgo esdienst 
Region West 

K.G. K.G. 

9:00 Uhr 

Sprügel 

K.G. K.G. 

K.G. 9:00 Uhr 

Lektorin Klose 

 

10:15 Uhr 

Lektorin Klose 
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K.G. = Kein Go esdienst 

14.01.2024 

2. Sonntag n. Epiphanias 

9:30 Uhr 

Lektor Riffelmacher 

10:30 Uhr 

Dietersheim 

Lektor Riffelmacher 

21.01.2024 

3. Sonntag n. Epiphanias 

K.G. 9:30 Uhr 

Do enheim 

Sprügel 

28.01.2024 

Letzter Sonntag nach              

Epiphanias 

9:30 Uhr 

Sprügel 

10:30 Uhr 

Beerbach 

Sprügel 

04.02.2024 

Sexagesimae 

K.G. 9:30 Uhr 

Do enheim 

Sprügel 

mit Konfirmanden-
vorstellung 

11.02.2024 

Estomihi 

9:30 Uhr 

Lektorin Klose 

10:30 Uhr 

Dietersheim 

Lektorin Klose 

18.02.2024 

Invokavit 

K.G. 9:30 Uhr 

Do enheim 

Sprügel 

 Altheim Do enheim 

Unsere Gottesdienste 
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Langenfeld Ullstadt Unternesselbach 

10:15 Uhr  

Lektor Kirsch 

K.G. 9:00 Uhr 

Lektor Kirsch 

9:00 Uhr 

Sprügel 

10:15 Uhr 

Sprügel 

mit Abendmahl 

K.G.  

K.G. 9:00 Uhr  

Sprügel 

10:15 Uhr 

Sprügel 

10:15 Uhr 

Sprügel 

mit Konfirmanden-
vorstellung 

K.G. 9:00 Uhr 

Sprügel 

mit Konfirmanden-
vorstellung 

9:00 Uhr 

Lektor Kirsch 

10:15 Uhr 

Lektor Kirsch 

K.G. 

K.G.  9:00 Uhr 

Sprügel 

10:15 Uhr 

Sprügel 

Unsere Gottesdienste 
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K.G. = Kein Go esdienst 

25.02.2024 

Reminiszere 

9:30 Uhr 

Lektor Kirsch 

10:30 Uhr 

Beerbach 

Lektor Kirsch 

01.03.2024 

Weltgebetstag 

  

03.03.2024 

Okuli 

K.G. 9:30 Uhr 

Do enheim 

Sprügel 

mit Taufe 

10.03.2024 

Lätare 

09:30 Uhr 

Lektorin Klose 

10:30 Uhr 

Dietersheim 

Lektorin Klose 

17.03.2024 

Judika 

K.G. 9:30 Uhr 

Do enheim 

Lektorin Bauer 

24.03.2024 

Palmarum 

K.G. 9:30 Uhr 

Do enheim 

Sprügel 

Konfirma on 

 Altheim Do enheim 

Unsere Gottesdienste 

Herzliche Einladung nach  

Unternesselbach um 19:00 Uhr 
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Langenfeld Ullstadt Unternesselbach 

10:15 Uhr 

Sprügel 

mit Abendmahl 

K.G. 9:00 Uhr  

Sprügel 

19:00 Uhr 

Ökumenischer Go es-
dienst 

 19:00 Uhr 

9:00 Uhr 

Lektorin Klose 

10:15 Uhr 

Lektorin Klose 

K.G.  

K.G. 9:00 Uhr 

Sprügel 

10:15 Uhr  

Sprügel 

10:15 Uhr 

Lektor Kirsch 

K.G. 9:00 Uhr 

Lektor Kirsch 

9:00 Uhr 

Lektor Riffelmacher 

10:15 Uhr 

Lektor Riffelmacher 

K.G.  

Unsere Gottesdienste 

Herzliche Einladung 

nach Langenfeld 
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Aus den Kirchengemeinden 

Altheim 

 

 

 

 

 

Gruppen und Kreise 

Kindergo esdienst 

Ansprechpartnerin: Katrin Frühwald, Tel. 09846-977216 

 

Seniorentreff 

Ansprechpartnerin: Inge Raab, Tel. 09846-789 

 

 

Seniorentreff in Altheim 
 
Am 10. Oktober trafen sich die Senioren 
aus Altheim und auch aus Do enheim im 
Dor aus in Altheim. Frau Maria Walther 
aus Neuende elsau hielt einen sehr le-
bensnahen Vortrag mit dem Thema: „Allein 
aus Gnade – du bist wertvoll“.  Die Ehefrau 
des früheren Ortspfarrers von Do enheim 
und Altheim schöp e aus vielen Quellen, 
wie der eigenen Kindheit, Zeiten der heran-
wachsenden Söhne, sowie Besuch und Lei-
tung von Eheseminaren zusammen mit ih-
rem Mann, Pfr. Friedrich Walther. Wir ha-
ben gehört, dass das Vergleichen mit ande-
ren nur neidisch macht.  
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Altheim 

Aus den Kirchengemeinden 

Ja sagen zu mir selbst und mit Go es Hilfe an mir zu arbeiten, im Gespräch 
bleiben und sich mit seinen Gaben einbringen, das ist lebendiges Christ sein.  
Mit Kaffee und selbst gebackenen Kuchen und frischen Liedern, die Steffi 
Langmann am Keyboard begleitete, verging der Nachmi ag wie im Flug. 
Wir verabschiedeten Frau Walther mit einem kleinen Erntedankkorb und 
wünschten ihr, zusammen mit ihrem Mann, noch einen frohen, ak ven Ruhe-
stand in Zufriedenheit und Dankbarkeit. 
 
Gertrude Ohlmann u. Inge Raab  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diesen Ar kel hat Gertrude Ohlmann verfasst und hat ihn uns rechtzei g für 
den Gemeindebrief gegeben. 
Völlig unerwartet ist Gertrude Ohlmann am 6. November 2023 verstorben. 
Sie war in unseren Go esdiensten als Leselektorin im Dienst. Sie war Kirchen-
vorsteherin, hat den Frauenkreis viele Jahre geleitet, hat ReferentInnen und 
Ausflüge organisiert und die Modera on übernommen. Und auch beim Senio-
renkreis war sie ak v dabei. 
Ebenso trauern wir um Brigi e Streng, die als Leselektorin, Kirchenvorstehe-
rin, Kirchenpflegerin und Dekanatssynodalin engagiert war. Sie starb am 9. 
November 2023.  
Wir danken beiden sehr für ihre Treue und ihr Engagement! 
Sie werden fehlen in unserer Kirchengemeinde und im Dorf. Wir glauben und 
hoffen, dass sie in Go es Reich geborgen sind und sein Licht schauen dürfen.  

Bilder: Privat  
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Aus den Kirchengemeinden 

Altheim 



 

23 

Dottenheim 

Aus den Kirchengemeinden 

  

Gruppen und Kreise 

Posaunenchor 

Ansprechpartner: Paul Schemm, Tel. 09161-9741 

 

Singkreis 

Ansprechpartnerin: Kathrin Rösch, Tel. 09164-246 (Pfarramt) 

 

Klanglichter 

Ansprechpartnerin: Nicole Reich, Tel. 09846-300 

 

Kindergo esdienst in Do enheim 

Ansprechpartnerin: Verena Graf, Tel. 0178 2320471 

 

Krabbelgruppe Zwergenclub 

Termine in der Regel alle zwei Wochen am Donnerstag um 9:30 Uhr bis ca. 11 Uhr im 
Gemeindehaus (Ernst-Kaufmann-Str. 2) in Dietersheim 

Es sind alle Kinder willkommen! Wir freuen uns über Zuwachs. 

Ansprechpartnerin: Annika von Marschall, Tel. 01577 3822927, WhatsApp Gruppe 

 

Kirchenkaffee im Gemeindezentrum 

14.Dezember, 14.00 Uhr, mit dem Kindergarten 

Ansprechpartnerin: Sonja Graf, Tel. 09846-1575 

 

 

 

 

Wassergeld für den Friedhof in Do enheim 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die bisher ihr Wassergeld bezahlt haben! 
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Aus den Kirchengemeinden 

Dottenheim  
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Aus den Kirchengemeinden 

Dottenheim  

Erntedank im Dor aus 

Das Dor aus war voll besetzt. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene waren da, der Erntedankaltar 
war auf einem Tisch und am Boden geschmückt, 
und aus dem Hintergrund kam ein guter Du .  

So haben wir im Dor aus einen Familiengo es-
dienst gefeiert. Die Kindergo esdienst-Kinder und 
die Mitarbeiterinnen haben ihn mitgestaltet. Und 
die diesjährigen KonfirmandInnen haben sich vor-
gestellt mit einem Gedanken dazu, wofür sie 
dankbar sind. 

 

Ein „Tischlein-deck-dich“ war im Zeltanbau aufge-
baut. Auf unsere Bi e hin ha en viele etwas mitge-
bracht und so war der Tisch reich gedeckt. 

 

Vielen Dank an alle, die zu diesem Go esdienst und 
dem Essen beigetragen haben!  

 

 

 

 

 

Außensanierung Kirche 

Nun hat es doch noch geklappt. Lange haben wir 
dafür gekämp , dass die nach der Innensanie-
rung versprochene Außensanierung durchge-
führt wird. Vor allem unser Vertrauensmann 
Walter Graf hat sich an verschiedenen Stellen 
immer wieder dafür eingesetzt. Nun kann das 
Dor ubiläum im nächsten Jahr kommen! 

Bilder: Privat  
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Aus den Kirchengemeinden 

Dottenheim  

Kirchenkaffee in Dietersheim 

Hallo, wir sind die Konfirmandinnen Leonie und Franziska. 

Wir wollen euch heute ein bisschen was über den Kirchenkaffee im Gemeindezent-
rum Dietersheim erzählen.  

Wir müssen in unserer Konfirma onszeit Gemeindeprak ka machen. Wir haben uns 
für den Kirchenkaffee entschieden. Vor Beginn sind wir dort hingegangen und haben 
beim Vorbereiten geholfen, also Gläser, Getränke und Dekora on hinstellen. Dann 
sind die Gäste gekommen und haben geplaudert. In der Zeit haben wir das Essen vor-
bereitet. Danach haben wir das Essen serviert und ausgeteilt. Frau Sprügel war auch 
da und hat uns allen schöne Geschichten vorgelesen. Auch die Gäste dur en was 
mitbringen und vorlesen. Im Anschluss hat sie noch ein bisschen was erzählt und die 
Leute haben sich unterhalten. Schließlich sind langsam alle gegangen und wir haben 
beim Abräumen geholfen. Das hat echt Spaß gemacht zu helfen! 

Ich, Leonie, habe auch noch ein Interview geführt mit der Leiterin des Kirchenkaffees 
Frau Sonja Graf aus Do enheim. Franziska und ich haben uns Fragen dafür überlegt. 

Zuerst habe ich sie gefragt, wie lange es den Kirchenkaffee schon gibt. Sie hat mir 
geantwortet, dass sie Unterlagen ab 2001 in ihrer Mappe hat, also von vor 22 Jahren. 
Genaueres konnte sie uns dazu aber nicht sagen. 

Dann habe ich gefragt, wie viele Leute jedes Mal beim Kirchenkaffee mithelfen. Die 
Antwort: Zwei Leute, die am Kirchenkaffee da sind und helfen, ein Referent und je-
mand, der die Begrüßung und die Verabschiedung macht. 

Nun habe ich gefragt, wie lange Frau Graf schon beim Kirchenkaffee arbeitet. Sie hat 
gesagt, dass sie schon seit 2014 dabei ist. Ich finde das echt toll, wie lange sie dort 
hil ! 

Meine nächste Frage war, was dort das Programm ist. Also um halb 3 fängt es an mit 
Kaffee und Kuchen und man darf sich dabei unterhalten, ungefähr eine halbe Stunde 
lang. Dann gibt es einen Referenten, der eine dreiviertel Stunde bis Stunde Programm 
macht. 

Jetzt habe ich gefragt, wie lange der Kirchenkaffee so dauert. Frau Graf hat mir geant-
wortet, es fängt um halb 3 an und dauert bis halb 5, also ungefähr 2 Stunden lang. 

Ich wollte wissen, wer eigentlich alles zum Kirchenkaffe kommen darf. Hier darf jeder 
kommen, der sich gerne unterhalten und / oder was essen möchte, es gibt keine Al-
tersbeschränkung. Früher war das anders, da war der Kirchenkaffee nur für Senioren. 

Nun war meine nächste Frage, wie o  der Kirchenkaffee sta indet und ob er was 
kostet. Sie hat mir erklärt, dass der Kirchenkaffee alle 2 Monate sta indet und er 
nichts kostet. Aber es gibt eine Spendenbox und man darf was reinwerfen, wenn man 
möchte.  

Bilder: Privat  
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Aus den Kirchengemeinden 

Dottenheim  

Zum Schluss habe ich gefragt, wer das Essen besorgt und was die Organisatoren so 
machen. Also das Essen kommt von der Bäckerei Zehelein und Frau Haag liefert es 
beim Kirchenkaffee ab. Die Organisatoren kaufen Kaffee und Kuchen, suchen Refe-
renten und Leute für die Bestuhlung und zum Helfen. 

Ich möchte mich noch mal bei Sonja Graf bedanken, dass ich ihr die Fragen stellen 
konnte und sie sich dafür Zeit genommen hat! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt noch das Jahresprogramm: 

Im Februar startet Frau Sprügel mit der Jahreslosung. Im April und Juni sucht Frau 
Graf zwei Referenten. Im August ist das Sommertreffen mit Eisbecher und Zeit für 
Unterhaltung. Im Oktober besucht der Bürgermeister den Kirchenkaffee. Im Dezem-
ber kommt immer der AWO-Kindergarten aus Dietersheim und macht die Weih-
nachtsfeier.  

Wir hoffen, euch hat unser Ar kel gefallen und dass ihr dadurch vielleicht auch Lust 
auf den Kirchenkaffee bekommen habt! 

 

Liebe Grüße, Leonie Lippert und Franziska Bachmann. 

 

 

Am 14. Dezember 2023 wird wieder herzlich zu einem adventlichen Treffen eingela-
den.  

Die Kinder vom Kindergarten werden wieder bei uns sein. Darum treffen wir uns auch 
schon um 14 Uhr!  

 

2024 treffen wir uns am 15. Februar um 14.30 Uhr. Pfarrerin Sprügel wird uns die  
Jahreslosung vorstellen.  
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Aus den Kirchengemeinden 

Gruppen und Kreise 

Posaunenchor Langenfeld 

Probe immer Montag im Rathaus Langenfeld um          
19.30 Uhr 
Ansprechpartner Wilfried Kolb, Tel. 09164-1489 

 

LoGo Chor 

Probe Donnerstag in der Jesus Christus Kirche Langenfeld. 
Ansprechpartner und Info: Ruth und Walter Kirsch, Tel. 0151-46780738  

 

Kindergo esdienst 

Die Kinder erhalten rechtzei g eine Einladung mit den Terminen.  

Ansprechpartnerin Margit Stephan, Tel. 09164-1619  

 

 

Efeuschneiden 

Es war eine größere Ak on, aber sie war drin-
gend notwendig, damit der Gehsteig entlang 
der Mauer an der Kirche wieder normal be-
gangen werden kann. 

An dieser Stelle ein 
herzliches Danke-
schön an alle, die 
mehrere Stunden 
mitgeholfen haben! 

 

Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen! 

 

Langenfeld 

Bilder: Privat  
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Aus unserem Kindergarten 

Langenfeld 

30-jähriges Dienstjubiläum 

Kathrin Hempel, die Leiterin unseres Kindergartens, feiert in diesem Jahr ihr 
30-jähriges Dienstjubiläum. Aus diesem Anlass gab es ein kleines Fest in der 
Turnhalle des Kindergartens. 

Pfarrerin Sprügel würdigte Frau Hempels Arbeit und dankte ihr für ihr großes 
Engagement. Auch Frau Flierl, die in der Verwaltungsstelle für unseren Kin-
dergarten zuständig ist, schloss sich den guten Wünschen an. 

Die Kinder sangen ein Lied und beschenkten Frau Hempel mit Rosen. Ein 
Sketch der Mitarbeiterinnen spielte darauf an, wie sehr Frau Hempel für die 
Kinder mitdenkt. Herzliche Worte der Mitarbeiterinnen und des Elternbeirats 
machten deutlich, wie sehr Kathrin Hempel in ihrer Arbeit und als Mensch 
geschätzt wird. Und ein Lied des Elternbeirats wurde speziell für sie gedichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit kleinen und großen Geschenken bedacht, freute sich Frau Hempel beson-
ders über einen Fahrradhelm, den sie nun wohl fleißig tragen wird. 

Wir hoffen und wünschen uns, dass Frau Hempel weiterhin die Freude an der 
Arbeit mit den Kindern und Erwachsenen behält und uns im Kindergarten als 
Leiterin noch lange treu bleibt. 

 

Danke Kathrin! 

Bild: Privat  
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Aus den Kirchengemeinden 

 

 

Gruppen und Kreise 

Kindergo esdienst 

Ansprechpartnerin: Ane e Schneider,            
Tel. 09164-680 

 

 

Informa onen zu unserer Orgel 

Die Orgel in unserer Kirche ist sanierungsbedür ig. Zum einen ist die Balganla-
ge auf dem Dachboden extrem undicht und der eingebaute Orgelmotor ext-
rem klein dimensioniert. Dadurch scha e es der Motor im derzei gen Zu-
stand nicht, den Balg zu öffnen. Eigentlich müsste die gesamte Balganlage neu 
beledert werden, was aber derzeit nicht sinnvoll ist, weil im Dachboden auch 
noch Sanierungsarbeiten durchgeführt werden müssen. 

Deswegen hat nun der Kirchenvorstand beschlossen, in unsere Orgel einen 
stärkeren Motor einbauen zu lassen. 

So hoffen wir, dass uns unsere Orgel weiterhin im Go esdienst erfreut. 

Ullstadt 

Bilder: Privat  
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Unternesselbach 

Aus den Kirchengemeinden 

Gruppen und Kreise 

Kirchenchor 

Ansprechpartner: Felix Herzog, Tel. 09164-1338 

 

Posaunenchor 

Ansprechpartner: Ruth und Walter Kirsch, Tel. 
0151-46780738 

 

Kindergo esdienst (14 tägig) 

Ansprechpartner: Andreas Bauereiß, Tel. 09164-337 

 

Jungschar (jeden Freitag von 14.30 – 16.00 Uhr 

Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 

jeden Freitag von 14.30 – 16.00 Uhr 

Ansprechpartnerin: Sabrina Rost, Tel. 0157-73742745 

 

Teenie-Gruppe 

Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren 

alle zwei Wochen am Freitag von 16.30 – 18.00 Uhr 

Ansprechpartnerin: Madeleine Rost, Tel. 0152-22071389 

 

 

 
 

 

 

 

 

Wassergeld 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die bisher ihr Wassergeld bezahlt haben!  
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Unternesselbach 

Aus den Kirchengemeinden  
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Aus den Kirchengemeinden  

Unternesselbach 
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Ullstadt 

Geburtstage 

Es gibt die Möglichkeit, der Veröffentlichung Ihrer Daten in diesem Gemeindebrief zu 

widersprechen. Wenn Sie dies tun wollen, so wenden Sie sich bi e an das Pfarramt 

(Tel: 09164-246 oder pfarramt.unternesselbach@elkb.de). 
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Geburtstage 

Unternesselbach 
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Freud und Leid - Kasualien 

Getau  wurden 

 

Und siehe, ich bin bei euch alle Tage  
bis an der Welt Ende. 

(Ma häus 28,20) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Getraut wurden 

 

Es gibt die Möglichkeit, der Veröffentlichung Ihrer Daten in diesem Gemeindebrief zu wider-

sprechen. Wenn Sie dies tun wollen, so wenden Sie sich bi e an das Pfarramt (Tel: 09164-246 

oder pfarramt.unternesselbach@elkb.de). 
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Freud und Leid - Kasualien 

Besta et wurden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Selbst auf dem Weg  
durch das dunkelste Tal,  

fürchte ich mich nicht, 

denn du bist bei mir. 

 

(Psalm 23,4) 
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Ansprechpartner 

Pfarramt 

Pfarrerin Kers n Sprügel und Pfarrer Wolfgang Sprügel  

Pfarrbüro 

Frau Kathrin Rösch 

Do enheim  Freitag   von 08.00—10.00 Uhr,   Tel. 09846-785 

Langenfeld  Donnerstag  von 14.30—16.30 Uhr,   Tel. 09164-213 

Unternesselbach Mi woch  von 09.00—12.00 Uhr  und 
   Freitag  von 10.15—12.00 Uhr   Tel. 09164-246 

Do enheim Do enheimer Hauptstr. 35  91463 Dietersheim 

  Fax: 09164-995351 

E-Mail pfarramt.do enheim@elkb.de  

Langenfeld Hambühler Weg 2 91474 Langenfeld 

 Telefon: 09164-213 Fax: 09164-995351 

E-Mail pfarramt.langenfeld@elkb.de  

Unternesselbach Unternesselbach 1 91413 Neustadt/Aisch  

 Telefon: 09164-246 Fax: 09164-995351 

E-Mail pfarramt.unternesselbach@elkb.de  

Internetseite der KG Langenfeld—Ullstadt—Unternesselbach 
h p://www.evangelisch-langenfeld.de/ 

Kirchenvorstand 

Vertrauensmann Altheim  Friedrich Klose Tel.09846-560 

Vertrauensmann  Do enheim  Walter Graf  Tel.09846-1487 

Vertrauensfrau Langenfeld  Manuela Weigand Tel.09164-967048 

Vertrauensfrau Ullstadt  Anita Appler  Tel.09164-996752 

Vertrauensfrau  Unternesselbach Tanja Simon  Tel.09164-967077  

Postanschri en Pfarrämter: 
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Ansprechpartner 

Mesner  

Altheim:   Monika Klose,  Tel. 0157-52366496 

Beerbach:   Fam. Felsch,   Tel. 09161-1070  

   für Trauungen/Beerdigungen 

Dietersheim:  Fam. Deininger  Tel. 09161- 5791  

Do enheim:  Roswitha Haag,  Tel. 09846-9766000,  

   Walter Graf,   Tel. 09846-1487,  

   Friedlinde Müller Tel. 09161-8119825 

Langenfeld:   Marianna Dawson,  Tel. 09164-296 

Ullstadt:   Anita Appler,   Tel. 09164-996752 

Unternesselbach:  Renate Seifert,  Tel. 09164-640 für Beerdigungen 

   Karin Heinlein Tel. 09164-219 für Trauungen und Taufen;  

      (bi e auf AB sprechen.) 

Friedhof 

Do enheim:  Roswitha Haag, Tel. 09846-9766000 

Langenfeld:   Gemeinde Langenfeld (Rathaus) 

Unternesselbach:  Heike Madiar, Tel. 09164-1202 

 

Kindergarten 

Langenfeld:   Kathrin Hempel, Tel. 09164-533 
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Impressum 

Spendenkonten 
Kirchengemeinden Altheim, Do enheim, Unternesselbach 

Sparkasse Neustadt/Aisch 

BIC: BYLADEM1NEA  

IBAN: DE 37 7625 1020 0221 3528 67  

Bi e auf Überweisung Spendenzweck und Kirchengemeinde schreiben. 

 

 

Kirchengemeinden Langenfeld, Ullstadt 

VR-Bank Uffenheim-Neustadt/Aisch 

BIC: GENODEF1NEA 

Kirchengemeinde Langenfeld IBAN: DE 85 7606 9559 0001 9133 52 

Kirchengemeinde Ullstadt IBAN: DE 79 7606 9559 0003 3034 70 

 

 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mitarbeitenden 
in unseren Kirchengemeinden ganz herzlich für alles  

Engagement, ihre Zeit und das Mitdenken bedanken.  


